
Pr obl e me bri n gen,  wen n . . .  j a,  wen n d ort ge-
h an del t wi r d e nts pr ec h en d de n An kü n di g u n gen
u n d Mögl i c h kei te n.  Der Aussc h ni tt aus de m
Koal i ti o nsvertr ag z u " Gentec h ni kfr ei es Ni e-
der s ac hse n"  l i est si c h s o:  „I m Ver b u n d mi t der
L an d wi rtsc h aft wi r d di e r ot- gr ü ne Koal i ti o n
al l e Mögl i c h kei te n aussc h öpfen,  Ni e der sac h-
se n ge ntec h ni kfr ei  z u h al te n u n d daf ür  kei n e
För der mi ttel  ber ei tstel l e n.  I m B u n desr at wi r d
si c h di e L an desr egi er u n g daf ür ei nsetze n,  d ass
es kei n e wei ter e n L oc ker u n gen a m der zei ti ge n
Gentec h ni k gesetz ge ben wi r d u n d di e Ver ur s a-
c her  e nts pr ec h en der  Ko nta mi n ati o n e n z u m
Sch adener s atz h er an gez ogen wer den.  Ni e der-
s ac hsen wi r d de m B ü n dni s der  ge ntec h ni kfr ei -
e n R egi o ne n bei tr eten.  Di e r ot- gr ü n e Koal i ti o n
wi r d daf ür  s or ge n,  d ass auf l an desei gene n Fl ä-
c hen kei n e Gentec h ni k ei n gesetzt wer den d arf.
Si e s etzt si c h d af ür ei n,  d ass j e de Ver u nr ei ni -
g u n g vo n S aatgut,  F utter-  u n d L ebe ns mi ttel n
d ur c h ge ntec h ni sc h ver än derte Or gani s men i m
Si n n e ei n er  ec hten N ul l - Tol er anz ver mi eden
wi r d.  Da mi t di e Ver br auc h eri n n en u n d Ver-
br au c her di e kl ar e Wahl   h aben,  s ol l  ei n e
Ken nzei c h n u n g erf ol ge n.  Daz u ge h ört au c h ei -
n e P osi ti v- Ken nzei c h n u n g ti eri s c her  Pr o d u kte,
di e n ac h wei sl i c h o h ne de n Ei ns atz ge ntec h-
ni sc h ver än derter  F utter mi ttel  er ze u gt wer-
den.  Das Pr oj ekt H an n over G E N wi r d been-
det. “ ( Koal i ti o nsvertr ag:  www. gr ue ne-
ni e der s ac hsen. de/fi l e ad mi n/docs _l v/
do wnl oads/ Doku mente/
koal i to nsver ei n bar u n g- r otgr ue n n ds. p df

Ei n Pr o bl e m beste ht dari n,  was fe hl t:  Zu
Ver s uc hsfel der n ste ht ni c hts i n der  Ver ei n ba-
r u n g – u n d mehr er e Zei t u n gen ver mel deten,
dass di eses mi t R ü c ksi c ht auf de n Gl o bal  Ge n-
tec h pl ayer  K WS S aat AG mi t Si tz i m ni e der-
s äc hsi sc hen Ei n bec k au c h g anz be wusst ge-
sc h ah ( s o wi e i n R h ei nl an d- Pfal z,  wo di e gr ü ne

Mi ni steri n au c h gl ei c h z usi c h erte,  B AS F
ni c ht är ger n z u wol l e n) .

T ick er:  A grogen tech n ik  u n d  ih re  Seilsch a ften

Gi e ße ner Fel d befr ei erI n ne n
c/o Pr oj e kt wer kstatt,  Lu d wi gstr.  1 1,  35447 Rei s ki r c he n,  06401/903283
saase n @pr oj e kt wer kstatt. de,  www. bi otec h- sei l sc hafte n. de. vu

Di es i st ei n Ausz u g aus der  Ü ber si c htssei te
www. gentec h- weg. de. vu,  wo di e f ol ge n de n
An gaben stän di g aktu al i si ert u n d mi t Li n ks z u
de n Quel l e n e nt h al te n si n d.

•   Das Agr o Bi o Tec h ni k u m i n Gr o ß L üse wi tz
ei nsc hl i e ßl i c h der  Fel der  d ort i st Gesc hi c hte
( sc h o n ver mel det) .  

•   Ü pl i n gen al s Stan dort wackel t e benfal l s
i m mer mehr.  U we Sc hr ader  h ab l aut F R a m
1 3. 3. 2 0 1 3 öffe ntl i c h bekan nt,  d ass di eses
J ahr i n S ac hse n- An h al t kei n e Fel der  vor ge-
seh en si n d.  Da mi t fe hl t vor aussi c htl i c h au c h
der  g anze Sc h au garten,  z u mi n dest wi r d er
kei n e Fl äc hen mi t gv- Beete n e nth al te n.  Au-
ßer de m h abe kr eati ve Köpfe di e Anl age ei n-
f ac h ei n es N ac hts k ur z er h an d abgebaut.
Ker sti n S c h mi dt be mü ht si c h aber wei ter hi n
u m n eue Gel der  des F or sc h u n gs mi ni steri -
u ms u n d ver s u c ht,  Fi r men z ur  Verl e g u n g i h-
r er  Fr ei setz u n gen n ac h Ü pl i n gen z u beko m-
men.  E ntsc hei de n d k ö n nte wer den,  o b di e
Sti ft u n g Br au nsc h wei ger  Kul t ur besi tz di e
Ackerfl äc h e ü ber h au pt wi eder f ür  di ese
Z wecke ver pac htet.  Stadt Br au nsc h wei g
u n d di e evan gel i s c h e Ki r c he si n d hi er  e nt-
sc h ei den d,  aber  wohl  bei de der  Gentec h ni k-
mafi a ausr ei c h e n d wohl geso n nen.  Ausf ü h-
r e n d i st j e doc h ei n e Be h ör de,  di e z u m L an d-
wi rtsc h afts mi ni steri u m Ni e der sac hse n ge-
h ört – u n d d as i st j etzt i n gr ü ner H an d!  Wi r
d ürfen ges pan nt s ei n,  o b hi er  e h er ge k ü n a-
stel t wi r d ( s pri c h:  al l es d arf wei terl aufe n
wi e bi s h er )  o der  si c h et was än dert . . .

•   F ür  de n Zei tr au m H er bst 2 0 1 3 ( ur s pr ü n g-
l i c h sc h o n 2 0 1 2 gepl ant,  kl appte aber ni c ht)
bi s E n de Au gust 2 0 1 6 i st ei n Wi nter wei ze n-
ver s uc h des I P K G ater sl e ben a m Stan dort
Ü pl i n gen gepl ant.

•   Der  B AS F- Kartoffel ver s u c h auf de m Li m-
b ur ger h of ( B AS F- Agr ar betri e bs gel än de
s ü dl i c h L u d wi gs h afen)  wi r d ni c ht stattfi n-
de n.  Der Antr ag wur de z ur ü c k gez oge n.  

•   E s gi bt z ur  Zei t kei n e er ken n bar en Akti vi -
täten f ür  Ver s u c hsfel der i n der  An bausai s o n
2 0 1 3.  De n k bar si n d l aut An mel destan d wei -
ter d as Mons anto- R ü be nfel d i n Ger bi tz
( o der Th ul e n dorf,  Ü pl i n gen)  u n d das K WS-
R ü benfel d i n Ü pl i n gen.  Wei ter  g ül ti g si n d
auc h di e Ge neh mi g u n gen der U ni  R ostoc k
f ür  Tabak ( mögl i c h e Orte:  Th ul e n dorf,
Ü pl i n gen)  u n d Wei zen ( mögl i c h e Orte:  Th u-
l e n dorf,  Ü pl i n ge n)  s o wi e vo n Mai s der  Fi r -
ma Pi o n eer ( i n Zabel ti tz,  Ü pl i n gen o der
Th ul e n dorf) .  Th eor eti sc h i st au c h n oc h ei n
B AS F- Ver s uc h mi t Kartoffel n mögl i c h –

das wür de aber  der  An kü n di g u n g vo n B AS F
wi der s pr ec hen ( was wi eder u m ni c hts h ei ß en
muss . . . ) .

•   Pfl an ze n z u m An bau wi r d es wohl  k au m
geben.  M O N 8 1 0 i st i n De utsc hl an d ver bo-
ten,  di e B AS F- Kartoffel  Amfl or a wi l l  s el bst
B AS F ni c ht mehr.  L aut der Ge ntec h ni k-
Pr o pagan dapl attfor m Tr ans Gen wi l l  di e E U
bi s 2 0 1 4 kei n e an der e n Pfl an ze n z ul assen.

•   F ür  2 0 1 3 u n d 2 0 1 4 ste ht z u de m der  u m-
stri tte ne I mpfver s uc h an F o hl e n i n Gr abo w
( Mec kl e n bur g- Vor po m mer n)  i m R e gi ster.

Wegen der De n u n zi ati o n,  di e z ur  Tel ef o n ü ber-
wac h u n g f ü hrte,  h at ei n Betr offe ner  Str afan-
zei ge gegen H or st R e h ber ger gestel l t – wegen
fal sc her Ver däc hti g u n g.  Ausz u g aus der Be-
gr ü n du n g ( Besc h wer de gegen di e Tel ef o n ü ber-
wac h u n g,  Sei te 7) :  „I c h stel l e hi er mi t aus di e-
se m u n d al l e n an der en i n Fr age k o m men den
Gr ü n de n Str afan zei ge ge gen H or st R e h ber ger.
I c h ver zi c hte ni c ht auf ei n e Ben ac hri c hti g u n g
u n d wü nsc he,  ü ber de n F ortgan g des Verf ah-
r e ns i nf or mi ert z u wer de n.  I ns bes o n der e bean-
tr age i c h Aktenei nsi c ht z u m Absc hl uss der  E r -
mi ttl u n gen – mi t de m gl ei c h en R ec ht,  wi e R e h-
ber ger di e Akten z u de m hi er  ver h an del te n
Verfahr e n ü berl asse n wur den. “

Der R e gi er u n gs wec hsel  i n Ni e der s ac hsen
kön nte f ür  di e Ge n-
tec h ni kl o bbyi stI n n en

A u to n o m i e & K o o p e r a ti o n .
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I n di r e kt h än gt der Sc h au garten i n Ü pl i n gen
a m n u n gr ü n gef ü hrte n L an d wi rtsc h afts mi ni s-
teri u m,  de n n ei n e i h m u nter ste hen de Beh ör de
macht di e P ac htvertr äge – u n d di e müssen
2 0 1 3 offe n bar n e u ab gesc hl osse n wer de n.

Der bekl agte Autor  u n d sei n An wal t h aben ei n e
n oc h mal i ge,  u mfan gr ei c h e Zus a m menstel l u n g
al l er  Be wei se f ür  de n Betr u g mi t Si c h er hei ts-
f or sc h u n gs- För der gel der n er stel l t.  Di e s c h ei nt
di e Ge gensei te i ns S c h wi tze n z u bri n gen.  Si e
bi tte n i m mer wi eder u m Fri stverl än ger u n g.
Dadur c h k o m mt der  Pr ozess ni c ht wei ter  vo-
r an.  E s gi bt al s o ni c hts N e ues.  I nf osei te:

www. pr oj e kt wer k-
statt. de/gen/fi l z _br osc h. ht m.

Magazi n e l e ben vo n Anzei genei n n ah men,  L e-
ser I n nen wol l e n ei nf ac he Kost.  Das ver än dert
di e Art,  R eportagen u n d Texte z u s c hr ei be n.
I n z wi sc h en si n d vi el e R edakte ur I n nen ei nfac h
n ur  n oc h str o h d u m m,  d. h.  si e ke n n en si c h i n i h-
r e n The men ü ber h au pt ni c ht aus u n d s c hr ei ben
i r gen d was.  Wer d as mal  besi c hti ge n wi l l ,  k an n
si c h de n AR D- Pr essecl u b i m J an u ar  2 0 1 3 an-

auc h de m Wer becl u b f ür  agr ari n d ustri el l e n
U mbau vor.  N eben R u k wi ed si tze n d ort R ai ff-
ei se n,  B AS F,  B ayer & Co.  gl ei c h i m Vor stan d,
wei ter e wi e Mons anto us w.  si n d Mi t gl i e d.

Ei n e Mi ttei l u n g des evan gel i s c h e n Pr esse-
di e nstes s el bst:  „ Ei n e ethi sc he Onl i n e ber atu n g
z u de n Th e men Pfl an zenfor sc h u n g u n d Ge n-
tec h ni k h at d as I nsti t ut Theol o gi e- Tec h ni k- N a-
t ur wi sse nsc h aft ( TT N)  e nt wi c kel t.  Das n e u e
Webportal  www. pfl an zen- f or sc h u n g- ethi k. de

erl au be de n N utzer n,  si c h , sel bststän di g ei n
ethi sc h f u n di ertes U rtei l  ü ber  An wen du n ge n
der  Gr ü nen Gentec h ni k z u bi l de n' ,  er kl ärte d as
I nsti t ut a m i n Mü nc hen.  Di e Gr ü ne Gentec h ni k
wer de i n De utsc hl an d sei t J ahr ze h nte n k o ntr o-
ver s di s k uti ert,  er kl ärte Pr oj ektl ei ter  u n d
TT N- Gesc h äftsf ü hr er  Ste ph an Sc hl ei ssi n g.
Den i nter essi erte n Beobac hter n f al l e es z u n e h-
men d sc h wer,  di e ' aus ufer n den Ko nfl i kte'  n ac h-
z uvol l zi e h en.  Das Webportal  i nf or mi er e ü ber
das The menfel d der  moder ne n Pfl an zenfor-
sc h u n g u n d e nth al te Mei n u n ge n vo n Akteur e n
i n B ayer n.  Zu de m kö n nten si c h di e N utzer an-
h an d ei n es i nter akti ven F al l bei s pi el s s el bst ei n
U rtei l  bi l de n.  ' Da mi t wi r d ethi sc hes Ar gu men-
ti er e n erfahr bar' ,  s o S c hl ei ssi n g. “

gu c ke n,  wo ei n F AZ-  u n d ei n S pi e gel f ac hr e-
dakteur  ei n e n U nsi n n z us a m mensta m mel n,
dass ei n e m di e Worte fe hl e n.  S o mei nte der
F AZl er:  „ Wi r wol l e n di e L an d wi rtsc h aft i n
S ü da meri k a stär ken “ -  u n d mei nte d a mi t I m-
porte,  al s o d as gv- Soj a,  wel c h es k o nti n e nt wei t
B äuer I n n en u n d R egen wal d ver dr än gt.  Der
S pi e gel r e dakteur bezei c h n ete Bi ol an dbau
pausc h al  al s " E s oteri k"  u n d l o bte c h e mi sc h e
Lebe ns mi ttel z us ätze al s F ortsc hri tt.  

E r  ge h örte i m mer z u de n P ostens a m ml er n der
de utsc he n Ge ntec h ni ksei l sc h afte n.  Dabei  ge-
l an g es i h m,  gl ei c h zei ti g i n ei n er  B u n des beh ör-
de z ur  L ebe ns mi ttel ü ber wach u n g ( M RI )  z u ar -
bei te n u n d Vor si tz en der  ei n es L o bbyver ban des
pr o Gentec h ni k ( WG G)  z u s ei n.  J etzt i st er
pe nsi o ni ert,  aber  s a m mel t wei ter.  E r  l ei tet di e
Ar bei ts gr u ppe f ür  L ebe ns mi ttel z usatzstoffe
der E F S A u n d i st Vi z epr äsi dent f ür  F or sc h u n g
u n d L e hr e an der Wadi - I nter n ati o n al  U ni ver si -
ty,  H was h- H o ms ( Syri e n) .

Wi e ü bl i c h f ol gte de m Wechsel  auf de m Ch ef-
posten des B auer nver ban des au c h der bei m
Pr opagan daver ei n F N L.  Ob H eer e man,  S o n n-
l ei t n er o der j etzt R u k wi e d – si e stan den i m mer

Fotos,  Zei c h n u n gen u n d Karten
i l l ustri er e n de n i nf or mati ven
Text.  Dabei  bi l det das gr o ßfor-
mati ge Wer k kei n Ko mpen di u m,
s on der n bel e u c htet das Gesc he-
h en an Ei n zel t h e men i n j e wei l s
gesc hl osse nen Kapi tel n.  An ei ni -
ge n Stel l u n gen s o wi e i n de n ab-
sc hl i e ßen de n Kapi tel n ge ht es
u m Ver besser u n gs mögl i c h kei te n
u n d z u k ü nfti ge Esse nsfor men.

Mi c h ael  Man n/
H ans Wer ner Tobl er  ( H r s g. )

( 2 0 1 2,  Man del bau m i n Wi e n,
3 2 4 S. ,  1 9, 9 0 €)
B au er n kä mpfe war en i m mer
ei n Tei l  des Wi der stan des gegen

di e Obri g kei t,  i hr e
U nter dr ü c ku n g u n d
sonsti ge n Zu mutu n-
gen.  An aus ge wähl te n
Bei s pi el l än der n u n d
- epoc hen stel l e n di e
Autor en ( tats äc hl i c h
al l e män nl i c h)  Auf-
stän de u n d Pr otestak-
ti o n en aus de n ver-
gan gen z wei  J ahr h u n-
derte n d ar.  Ei ni ge

ri c hteten si c h ge ge n u n ger ec hte
L an dvertei l u n g,  an der e war en
Tei l  ges a mtgesel l s c h aftl i c h er
Ausei n an der setz u n gen mi t Di k-
tatur e n o der  wi rtsc h aftl i c h er
Aus beutu n g.

Ta mr a Gi l berts o n/ Oscar R eyes

( 2 0 1 0,  Br an des &Apsel  i n
Fr an kf urt,  1 9 2 S. ,  1 9, 9 0 €)
Ei n wei ter es B u c h mi t ei n er  kri -
ti sc h en Betr ac htu n g der  d o mi -
ni er e n den Kl i masc h utz pol i ti k −
u n d ei n g utes,  auf kl är e n des z u-
de m!  De n n di e bei de n Autor I n-
n en n e h men d as I nstr u ment des
H an del s mi t E mi ssi o nszerti fi k a-
te n detai l l i ert ausei n an der,  z ei -
ge n Gefahr en,  geri n ge U mwel t-
wi r k u n g u n d k api tal i sti sc h e I n-
ter essen a m L uftver sc h mut-
z u n gs h an del  auf.  F ür  di ese E r-
ken ntni s wi r d es Zei t,  de n n di e
h euti ge n Kri ti ker I n n en des
Sc h ac her n u m U mwel tver-
sc h mutz u n gen war en vor  1 0
J ahr en n oc h auf der  an der en
Sei te n −  H an d i n H an d mi t Gr ü-
n en,  E U  us w.  Si e stän kerten s o-
gar  gegen di e fr ü h en
Kri ti ker I n n en,  di e
aus ö koan ar c hi sti -
sc h e m Bl i c k wi n kel
d as da mal i ge Kyoto-
pr otokol l  kri ti si erte n.
J etzt,  wo der  Fe hl -
sc hl ag de utl i c h wi r d,
i nszeni er e n si c h di e
da mal i ge n Bef ür wor-
ter I n n en al s Kri ti ke-
r I n n en −  u m i m mer
vor ne d abei  z u s ei n.
Das B u c h sta m mt aus Amster-
da m,  di e vorl i e gen de F ass u n g i st
ei n e Ü ber setz u n g aus de m E n g-
l i s c h en.

Zu Landwirtschaft

Th o mas Kr u c he m

Der große Landraub
( 2 0 1 2,  Br an des &Apsel  i n
Fr an kfurt,  1 4 4 S. ,  1 2, 9 0 €)
Di e Vertr ei b u n g vi el er  B äuer I n-
n en vo m sei t l an ger Zei t s el b-
stän di g be wi rtsc h afteten L an d
i st ei n er  der  Gr ü n de f ür  H u n ger
u n d Ver el e n d u n g.  Di eses B u c h
bene n nt Bei s pi el e aus ver sc hi e-
dene n L än der n ü ber  di e Konti -
n e nte des gl o bal e n S ü dens ge-
str e ut.  S o wer den di e F ol ge n be-
s o n der s ei n dr u c ksvol l  si c htbar.
Di e Opfer  pr ofi t gi eri ger  Kon-
zer n pol i ti ke n u n d der  si e u nter -
st ütze n den R egi er u n gen beko m-
men N a men u n d Gesi c hter.  F o-
tos begl ei te n di e Stori es,  di e be-
dr ü c ken.

Wi l fri e d B o m mert

( 2 0 1 2,  Ei c h bor n/ Ba-
stei - L uebbe i n Köl n,
3 8 4 S. ,  1 9, 9 9 €)
„ Di e gl o bal e J agd
n ac h de n Äc ker n der
Wel t “,  wi e d as B u c h

i m U nterti tel  h ei ßt,
i st z ur  Zei t Th e ma
vi el er  Debatten u n d
Ver öffe ntl i c h u n gen.

An gesi c hts der  Bri -
s an z der  Fr age i st d as d ur c h aus
ber ec hti gt.  De n n −  u n d d as z ei gt
auc h di eses B u c h i n ei n dr ü c kl i -

c h en Sc hi l der u n ge n u n d Zahl e n
−  hi er  h at di e e wi ge H etze n ac h
Pr ofi te n Wer kze u ge u nter  k api -
tal i sti sc h e F u c htel  ge n o m men,
di e der  Kol o ni al z ei t e nts pr e-
c h en.  Wen n di e Ge wehrl äufe
heute mei st d ur c h Sc hec kbüc her
er setzt si n d ( mi t u nter  ge ht d as
au c h H an d i n H an d) ,  z ei gt si c h
di e H an dsc hri ft der  Wel ter obe-
r u n g −  di es mal  s o gar r ec htl i c h
abgesi c h ert:  Ei ge ntu m d ur c h
Kaufen statt s c hi e ß wüti ger  Ver-
tr ei b u n g.  R u n d u m d as Ker nthe-
ma gr u ppi ert der  Autor wei ter e
Aspekte or gani si erte n H u n ger s −
vo n der  L ebens mi ttel ver ni c h-
t u n g bi s z ur  U mwel tzer stör u n g.
Am E n de de uten ei ni ge Kapi tel
Aus wege an.

E di ti o n L e
Mon de

( 2 0 1 1,  t az
Verl ag i n
Berl i n,  1 1 1
S. ,  8, 5 0 €)
Ei n s c h ön ge-
machtes,
aber s c h oc ki er e n des Bi l der-  u n d
Lesebu c h aktuel l er  agr o- i n dust-
ri el l er  Zu mutu n gen.  E s ge ht u m
Desi g n er- Le bens mi ttel ,  Mar-
kenfeti sc h,  h er r sc h aftsför mi ge
Kon zer nstr ategi e n,  Gi ft i m Es-
se n,  Weg werfen u n d L an dkauf.

An dr ea Fi n k- Ke ßl er

( 2 0 1 3,  ö ko m i n Mü nc hen,  
2 8 5 S. ,  1 9, 9 5 €)
Ob der  l ei c ht an de n Coca- Col a-
Sc hri ftz u g eri n n er n de Ti tel  d as
sc h on s u ggeri er e n s ol l ,  bl ei bt
u n kl ar  −  aber  d as B u c h ü ber  di e
Mi l c h „vo m Myth os z ur  Mas-

se n war e “ ( U nterti tel )  i st mehr
ei n e Kul tur gesc hi c hte des L e-
bens mi ttel s al s ei n ö kol o gi sc h e
o der agr o n o mi sc he E xperti se.
Vi el e Kapi tel  z ei ge n di e Ge-
sc hi c hte der  Vi e h h al t u n g u n d
Mi l c h n utz u n g i n ver sc hi e de nen
Tei l e n der  Wel t,  di e F or men der
Wei ter ver ar bei tu n g,  di e al l mäh-

l i c h e I n d ustri al i si er u n g vo n E r-
z e u g u n g bi s Ko ns u m s o wi e
sc hl i e ßl i c h di e moder nen Fr agen
von Bi o-  u n d Desi g n q u al i täten.

J ean Zi e gl er

( 2 0 1 1,  C.  Bertel s man n i n Mü n-
c hen,  3 2 0 S. ,  1 9, 9 9 €)
Ei n typi sc h er  Zi e gl er  . . .  fl ei ßi g
Zahl e n u n d F akten ges a m mel t,
i n kl ar e n Worten u n d ei n e n
s pan nen de n Text gegossen.  Ko n-
kr ete Bei s pi el e aus al l er  Wel t,
vi el f ac h mi t ei ge ne n Au gen ge-
se hen,  mi sc hen si c h mi t I nsi der-
beri c hten aus de n S p h är en der
gr o ßen P ol i ti k.  S o wi r d das
B uc h z ur  An kl age u n d mensc h
r ei bt si c h h öc hstens di e Au gen,
wi e s ol c h ei n Wer k i ns Bertel s-
man n- I mperi u m passt.


